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Alarmanlagen Behrendt GmbH
• Einbruchmeldeanlagen
• Brandmeldeanlagen
• Videoüberwachung
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• Malerarbeiten
• Bodenbeläge  
• Wärmedämmung

• Bedachungen • Bauklempnerei • Fassadenverkleidung

• Funk (01 71) 3 48 57 26 •  (0 41 35) 71 49 • Fax 80 07 00
www.dachdeckermeister-dirk-mueller.de
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HEIZUNGSBERATUNG IM Ö-COM
Jeden 1. Samstag im Monat von 10:00-14:00 Uhr

 

 Förderzuschuss  
jetzt sichern!

• Besondere Auswahl an Landhausdielen
• Beratung und Bemusterung bei Ihnen vor Ort
• Kompletter Parkettlegeservice
• Terrassenbau
• Agenturpreise auch für Manufakturdielen

•
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• Elektroinstallation  
Alt- und Neubau • SAT-Anlagen 

• Photovoltaikanlagen

Fadenscheinige 

Kritik an 
Fährkonzept

 ▶ „Land nimmt Abstand von  

Elbbrücke“ und „Land hält  

Elbbrücke für zu teuer“
LZ vom 18. und 19. August

D
en Plan der Niedersäch-
sischen Landwirtschafts-
ministerin, Miriam 

Staudte Bündnis 90/Die Grünen, 
im Landes-Raum-Ordnungspro-
gramm (LROP) die seit Jahrzehn-
ten vermerkte Elbbrücke zwi-
schen Darchau-Neu Darchau zu 
streichen und durch ein „Fähr-
konzept“ zu ersetzen, macht be-
troffen.

Schon die Heimlichtuerei um 
diesen Plan – der Bauherr Land-
kreis Lüneburg wurde darüber 
nicht informiert – und erst recht 
die dreisten, weil nachweislich 
unwahren Auskünfte der drei 
Pressesprecher (Hr. Budde, Fr. 
Pörksen u. Fr. Steger) auf der 
Pressekonferenz (18.8.), die alle 
ins gleiche Horn stießen und 
über eine angebliche „Nichtfi-
nanzierbarkeit“ der Brücke als 
Grund dieser Maßnahme berich-
teten, lassen ahnen, dass hier mit 
unlauteren Mitteln etwas auf 

Biegen und Brechen durchge-
setzt werden soll.

Der Fördertopf des Nieder-
sächsischen Gemeindeverkehrs-
finanzierungsgesetzes ist nach-
weislich (lässt sich im Internet 
leicht recherchieren) übervoll. 
Die von der Staatssekretärin 
Pörksen wieder einmal angeführ-
te „normale“ angestrengte Haus-
haltslage des Landes ist bei der 
Vergabe von diesen Landes-För-
dermitteln, deren Topf aus-
schließlich für den kommunalen 
Straßenbau zur Verbesserung 
der Verkehrsverhältnisse ge-
dacht ist, vollkommen unbedeu-
tend!

Alles zusammen betrachtet 
zeigt sich, dass es den Grünen 
um Miriam Staudte und Detlev 
Schulz-Hendel vor allem darum 
geht, die Elbbrücke um jeden 
Preis zu verhindern und damit 
ihre grüne, ideologisch geprägte 
Politik im Land Niedersachsen 
zu etablieren. Um die Menschen 
in unserer Region geht es ihnen 
jedenfalls nicht.
Marlon Suhrke, Popelau

Hans-Dieter Kirst-Thies
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